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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TTV Vilshofen : TSV Deggendorf 
Samstag, 20.11.2021, 15:00 Uhr

Pytlik in Gala-Form

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTV Vilshofen in der Herren Verbandsoberliga Süd
(Bayerischer TTV) gegen den TSV Deggendorf durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg holten Pytlik / Atikovic beim 11:6, 9:11, 11:8, 11:3 gegen
Zaspal / Abraham. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz Blitzstart
verloren Heller / Wiener ihr Spiel gegen Niezgoda / Pavolka letztlich in vier Sätzen. Mittel / Zisler
besiegelten daraufhin hingegen mit einem 3:1 gegen Maag / Schnelldorfer einen Punkt für ihr Team.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Martin Pytlik derweil gegen Jakub Pavolka. Veit Heller wehrte eine 1:0 Satzführung von
Rostislav Niezgoda ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ
Damir Atikovic seinem Gegner Christian Maag beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Joel Mittel und Zdenek
Zaspal, die Joel Mittel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte
Thomas Wiener seinen Gegner Jiri Abraham beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust.
Johannes Dünnbier gegen Erwin Schnelldorfer hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Martin Pytlik
konnte Rostislav Niezgoda in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Mit 1:3 verlor Veit Heller seine Partie gegen Jakub Pavolka. Nicht
einen Satzgewinn überließ Damir Atikovic seinem Gegner Zdenek Zaspal beim überzeugenden 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTV Vilshofen nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto, während
der TSV Deggendorf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:6 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV DJK Kolbermoor (TTV Vilshofen) bzw. gegen die SpVgg Westheim (TSV Deggendorf).

 Statistik:
 TTV Vilshofen

Doppel: Pytlik / Atikovic 1:0, Heller / Wiener 0:1, Mittel / Zisler 1:0 
Einzel: M. Pytlik 2:0, V. Heller 1:1, D. Atikovic 2:0, J. Mittel 1:0, T. Wiener 1:0, J. Dünnbier 0:1 

 TSV Deggendorf
Doppel: Niezgoda / Pavolka 1:0, Zaspal / Abraham 0:1, Maag / Schnelldorfer 0:1 
Einzel: R. Niezgoda 0:2, J. Pavolka 1:1, Z. Zaspal 0:2, C. Maag 0:1, E. Schnelldorfer 1:0, J.
Abraham 0:1


